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Anwaltspraxis/Anwaltsberuf

Verliert die Gewerbesteuer für Anwaltskanzleien ihren Schrecken?

Freiwillig Gewerbesteuer zahlen. Das ist für manche Kanzlei heute eine ernsthafte Option. Denn die
Abgrenzung zwischen anwaltlichen und gewerblichen Dienstleistungen wird immer schwieriger. Was
ein vorurteilsfreier Blick auf das Thema Gewerbesteuer an Möglichkeiten bietet, erläutert das
Anwaltsblatt in seinem Bericht über eine Tagung an der Bucerius Law School in Hamburg.

 

Information

BVerfG fordert richterlichen StPO-Bereitschaftsdienst von 06:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Klare Ansage des Bundesverfassungsgerichts: Für Ermittlungsrichter muss es einen
Bereitschaftsdienst von 06:00 Uhr bis 21:00 Uhr geben. Bei Bedarf auch während der Nachtzeit. Mehr
dazu im Anwaltsblatt.

 

Menschenrechte

DAV-Engagement für verfolgte Kolleginnen und Kollegen in der Türkei und im Iran

Zum 5. April – in der Türkei bekannt als Tag des Rechtsanwalts – hat der DAV gemeinsam mit über 20
internationalen Anwaltsorganisationen einen Appell an die türkische Regierung unterzeichnet und sie
aufgefordert, die Rechtsstaatlichkeit zu wahren und die Verfolgung von Anwältinnen und Anwälten
unverzüglich einzustellen (s. Pressemitteilung). Die Lage der Anwaltschaft in der Türkei ist weiterhin
von einem Klima der Angst beherrscht, wie der diese Woche erschienene Bericht „Lawyers on Trial“
von Human Rights Watch verdeutlicht.

Die DAV-Präsidentin zeigt sich schockiert und empört über die erneute Verurteilung der iranischen
Menschenrechtsanwältin Nasrin Sotoudeh und fordert ihre sofortige Freilassung. Die couragierte
Kollegin engagiert sich in ihrer Arbeit als Verteidigerin insbesondere gegen die Todesstrafe und für
Frauenrechte. Hierfür wurde sie laut internationalen Presseberichten zu 33 Jahren Gefängnis und 148
Peitschenhieben verurteilt.

 

https://anwaltsblatt.anwaltverein.de/de/anwaeltinnen-und-anwaelte/berufsrecht/keine-angst-vor-der-gewerbesteuer
https://anwaltsblatt.anwaltverein.de/de/anwaeltinnen-anwaelte/rechtsprechung/notdienst-der-ermittlungsrichter-von-6-uhr-bis-21-uhr
https://www.ccbe.eu/fileadmin/speciality_distribution/public/documents/HUMAN_RIGHTS/HR_Position_papers/EN_HR_20190405_Joint-Statement-on-the-situation-of-lawyers-in-Turkey.pdf
https://anwaltverein.de/de/newsroom/pm-03-19-dav-weiterhin-sorge-um-tuerkische-anwaltschaft
https://www.hrw.org/sites/default/files/report_pdf/turkey0419_web.pdf
https://www.hrw.org/sites/default/files/report_pdf/turkey0419_web.pdf
https://anwaltverein.de/de/newsroom/dav-fordert-unverzuegliche-freilassung-der-iranischen-menschenrechtsanwaeltin-nasrin-sotoudeh
https://anwaltverein.de/de/newsroom/dav-fordert-unverzuegliche-freilassung-der-iranischen-menschenrechtsanwaeltin-nasrin-sotoudeh


Information

Konjunkturumfrage zur Lage der Freien Berufe – Teilnahme bis 12. Mai 2019 möglich 

Das Institut für Freie Berufe an der Universität Erlangen-Nürnberg (IFB) führt zweimal jährlich im
Auftrag des Bundesverbandes der Freien Berufe (BFB) eine Umfrage zur Ermittlung des
Konjunkturklimas in den freien Berufen durch. So auch in diesem Frühjahr, mit einem Sonderteil zu
den Themen Gründung und Nachfolge. Der DAV ist Mitglied des BFB, unterstützt die Umfrage und
wird über ihre Ergebnisse berichten. Wir freuen uns daher, wenn Sie 5 bis 10 Minuten erübrigen
können und – selbstverständlich anonym – an der Online-Umfrage teilnehmen: Hier geht es zur
aktuellen BFB-Konjunkturumfrage.

 

Anwaltstag 2019

Zukunft des Rechtsstaats in Europa

Das Grundgesetz wird 70 Jahre alt, aber wie weit reicht noch seine Wirkkraft? In Europa haben
einfache Richtlinien Vorrang vor dem nationalen Verfassungsrecht der Mitgliedstaaten. Welche
rechtsstaatlichen Standards gelten? Prof. Dr. Henning Radtke liefert als Richter des
Bundesverfassungsgerichts Einblicke in das fragile Zusammenspiel der Ebenen und Gerichtsbarkeiten
in Europa. Veranstaltung des Verfassungsrechtsausschusses: Donnerstag, 16. Mai 2019, 11:00 Uhr bis
12:30 Uhr, Deutscher Anwaltstag in Leipzig (zur Anmeldung).

 

Information

anwaltauskunft.de: Weiter steigende Besucherzahlen 

Immer mehr Menschen lesen Artikel auf anwaltauskunft.de: Im März dieses Jahres verzeichnete das
Portal rund 857.000 Besucher – deutlich mehr als in den Vormonaten. Die Artikel wurden zudem über
861.000 Mal zu relevanten Suchbegriffen über Google ausgespielt. Das ist ein Rekordwert und zeigt,
wie gut die Seite für Suchmaschinen optimiert ist. Insgesamt riefen die Menschen im März mehr als
1,3 Millionen Seiten des Portals auf.

Themen u. a.: Verliert die Gewerbesteuer für Anwaltskanzleien ihren Schrecken?, BVerfG fordert
richterlichen StPO-Bereitschaftsdienst von 06:00 Uhr bis 21:00 Uhr
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https://ww3.unipark.de/uc/wfunk_Friedrich-Alexander-Univer/9570/
https://ww3.unipark.de/uc/wfunk_Friedrich-Alexander-Univer/9570/
http://www.anwaltstag.de
https://anwaltstag.de/de/anmeldung
https://anwaltauskunft.de/magazin

